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Liebe Gemeinde,

es  noch  gar  nicht  so  lange  her,  da  hat  sich
Folgendes ereignet: An Christi Himmelfahrt
war ein Gast aus Asien in Berlin zu Besuch.
Da er vergleichsweise gut deutsch sprechen
konnte, fiel es ihm entsprechend leicht, mit
anderen in Kontakt zu treten. Und so unter-
hielt er sich auch ausgiebig mit einem Be-
kannten aus Berlin, der ihm erzählte, dass
am heutigen Tag ein
Feiertag sei. „Ach
so“, sagte er, „um
welchen Feiertag
handelt es sich denn
dabei?“ „Um den
Himmelfahrtstag.“
„Ah ja, den Himmel-
fahrtstag. Da denkt
ihr Deutschen so wie
wir dann an die Pio-
niere der Raum-
fahrt.“
Nein, an Christi
Himmelfahrt geht es
nicht um die Pioniere
der Raumfahrt.  Doch
um was geht es da? Nun, der Name dieses
Feiertags macht uns das deutlich. Es geht
um die Rückkehr Jesu Christi in sein ewiges
Reich im Himmel.
Und wenn ich da vom Himmel spreche,
dann meine ich das so, wie das in der eng-
lischen Sprache gemeint ist. Denn im Eng-
lischen gibt es für den Begriff Himmel zwei
ganz unterschiedliche Ausdrücke, nämlich
„sky“ und „heaven“. Der Begriff „sky“ meint
den Himmel, den wir sehen können, und in
dem beispielsweise die Flugzeuge fliegen.
Der  Begriff  „heaven“  meint Gottes ewiges
Reich, das für uns nicht sichtbar ist, und das

neben dieser irdischen Welt aber schon
immer existiert. Es geht also um den Him-
mel im Sinne von „heaven“.
Deswegen heißt es auch im 8. Kapitel des
1. Königebuches im Vers 17b: „Der Himmel
und aller Himmel Himmel können dich nicht
fassen.“
Jesus Christus ist in Gottes ewiges Reich

zurückgekehrt, von
wo er hergekom-
men ist. Denn
Jesus Christus ist
der Sohn Gottes. Er
lebt in alle Ewig-
keit. Er schenkt uns
seinen heiligen
Geist, durch den
Glaube, Hoffnung
und Liebe möglich
sind. Er ist an unse-
rer Seite, und das
nicht nur in den
guten Zeiten, son-
dern auch in einer
ganz besonderen

Weise in den schwierigen. Er umfängt uns
mit  seiner  Güte.  Er  wirkt  in  einer  guten
Weise in unser Leben hinein.
Deswegen hat auch Martin Luther bei einer
Himmelfahrtspredigt einmal Folgendes
gesagt: „Das sollt ihr wissen, dass uns
Christus näher ist als das Gewand, das wir
auf dem Leib tragen.“
Es tut uns gut, darauf immer wieder neu zu
vertrauen. Möge Jesus Christus selbst uns
dabei immer wieder neu segnen.

Herzliche Grüße

Euer Oliver Lehnsdorf

ANGEDACHT
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Jesus spricht zu Thomas: Weil du mich gesehen hast,
            darum glaubst du? Selig sind, die nicht sehen und doch
            glauben! (Joh. 20,19)

                                                   Monatsspruch April 2026

KURZ NOTIERT …alle Termine auf einen Blick

März

3. – 6. Jugendbibelwoche
Festhalle Banfe , Details siehe unter „INFO“

4., 11., 18., 25. Passionsandachten
Jeweils 19.30 Uhr, Details siehe unter „INFO“

6. Weltgebetstag
19.00 Uhr, Gemeindehaus Feudingen

16. – 20. Truestory Nights 2026
18.00 Uhr, Kapelle Hesselbach

20. Infoveranstaltung zu Pflege und Pflegerecht
17.00 Uhr, Gemeindehaus Feudingen

22. Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
10.30 Uhr, Kirche Feudingen

April

              19. Konfirmation 1
10.00 Uhr, Kirche Feudingen

26. Konfirmation 2
10.00 Uhr, Kirche Feudingen

Mai

6. Ausflug Frauenhilfe zum Johanneum
10.00 Uhr ab Feudingen, 10.15 Uhr ab Oberndorf

25. Abendmahlsgottesdienst Konfirmanden
10.30 Uhr, Kirche Feudingen

31. Kirche Kunterbunt
10.30 Uhr, Haus Emmaus, Banfe, Details siehe unter „INFO“
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∂ Jugendbibelwoche 2026

Es  ist wieder soweit! Die JuBiWo  geht
auch dieses Jahr in eine neue Runde.
Vom 03.-06. März gibt es jeden Abend ein
abwechslungsreiches Programm in der
Festhalle Banfe.
Dieses Jahr unter dem Thema: Er:lebt!
Er  lebt? Wer ist  „Er"  überhaupt? Und  was
kann man mit ihm erleben? Kann auch ich
etwas mit ihm erleben? Und wenn wir in die
Bibel schauen steht dort tatsächlich: Er lebt!
Jesus lebt! Was hat das Ganze zu bedeuten
und mit mir zu tun?
Diesen Fragen gehen wir in dieser Woche
auf den Grund in einem ca. einstündigen
Programm begleitet von Lobpreis und eini-
gen interaktiven Aktionen.
Vor und nach jeder Session gibt es die Mög-
lichkeit für Gemeinschaft, Games, Food &
Drinks und das ein oder andere Highlight im
Haupt- und Nebenprogramm, was wir noch
unter Verschluss halten...
Das musst du erlebt haben!
Wir  öffnen  die  Abende  täglich  um  18.00
Uhr. Das Ende wird ca. gegen 20.15 Uhr
eingeläutet.
Offizieller Programmstart: 18.30 Uhr
Es wird auch wieder einen kostenfreien
Busshuttle geben. Diesen findet ihr über
den QR Code auf dem Flyer oder auf
unserer Homepage www.juenger-siwi-8.de

EINTRITT FREI!
(Wer gerne etwas essen & trinken mag,
sollte dennoch ein wenig Bargeld dabei
haben.)

INFO …Wichtiges für die Gemeinde

Eric Janecek
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∂ Weltgebetstag 2026

∂ Inforeihe „Gut informiert“

 Informationsveranstaltung zum
Thema: „Pflege und Pflegerecht“

In Zusammenarbeit mit der Evangelischen
Kirchengemeinde Feudingen veranstaltet
der SGV am Freitag, den 20. März um 17.00
Uhr eine weitere Informationsveranstaltung
zum Thema „Gut informiert“. An diesem
Nachmittag dreht sich alles rund um
„Pflege und Pflegerecht“. Die für die
Pflege relevanten Gesetze sind in
vielen Paragrafen und in verschiede-
nen Gesetzbüchern verstreut. Das
macht es gerade für Pflegebedürfti-
ge und Angehörige oft sehr schwie-
rig, sich einen Überblick über Rech-
te, Ansprüche und Pflichten im deut-
schen Pflegesystem zu verschaffen.
An diesem Nachmittag wird unser Mit-

glied Anette Rothenpieler, die als Pflege-
gutachterin für den Medizinischen Dienst
tätig ist, „Licht in diesen Dschungel“ bringen
und einen verständlichen Überblick geben.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Wir laden herzlich ein zum
Weltgebetstag!

Gemeindehaus Feudingen,
6. März um 19.00 Uhr



8

Konfirmandinnen und Konfirmanden
und Konfirmationstermine 2026

Konfirmation 1 - Kirche Feudingen         Sonntag, den 19.04.2026  –  10.00 Uhr
Max Dietrich Eichwaldstr. 20 Rückershausen
Lukas Dornhöfer Siegener Str. 30 Oberndorf
Elisa Idem An der Winterseite 4 Volkholz
Klara Helene Jäger An der Kirche 4 Feudingen
Melina Jäger Auf der Kohr 23 Feudingen
Lenny Matteo Letzel Schlehenweg 9 Feudingen
Nik Pinnen Heckenweg 6 Volkholz
Leon Ulrich Roth Lahnhofweg 15 Volkholz
Matti Wickel Bermershäuser Str. 14 Bermershausen
Paul-Luca Wunderlich Rüppershäuser Str. 37 Rüppershausen

8
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Konfirmation 2 - Kirche Feudingen         Sonntag, den 26.04.2026  –  10.00 Uhr
Zoe Jasmin Bürgel Am Sasselberg 3 Feudingen
Gina Lucia Haßler Zum Holschenrain 3 Feudingen
Gertrud Tabea Joenke Eichwaldstr. 30 Rückershausen
Juliane Sophie Griesenbeck Hopfengarten 15 Saßmannshausen
Janis Koppelmann Breslauer Str. 9 Feudingen
Emil Spillmann Blumenweg 6 Feudingen

9
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∂ Ausflugsfahrt der Frauenhilfen

Das Johanneum in Wuppertal ist das Ziel
des diesjährigen Ausflugs unserer Frauen-
hilfen. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen
mit Kendra Stiegler, die
schon öfters bei der Besuchs-
fahrt des Johanneums in
unserer Gemeinde war und
unsere Gruppen und Kreise
bereichert hat. Vielleicht gibt
es auch ein Wiedersehen mit
anderen Studierenden, die schon einmal bei
uns waren, und mit Christoph Höcht der
Hausvater und Dozent ist.
Nach der Ankunft stärken wir uns zuerst bei
einem Mittagessen, bevor wir die Örtlich-
keiten erkunden und sehen, wie die Studie-
renden in Gemeinschaft wohnen, lernen

und arbeiten. Lernen und Leben, das gehört
beim Johanneum zusammen – und davon
wollen wir uns berichten lassen.

Bei  der  Rückfahrt  ist  noch  ein
Stopp zur Stärkung geplant.
Wir sind schon sehr gespannt
und freuen uns auf einen
schönen und informativen
Ausflugstag und natürlich auf
guten Zuspruch.

Los  geht  es  am  06.05.  um  10.00  Uhr  ab
Feudingen und um 10.15 Uhr ab Obern-
dorf. Die Kosten betragen ca. 50 Euro.
Anmeldungen nehmen Ursula Sonneborn,
Tel. 8737, Brigitte Rothenpieler, Tel. 528,
oder das Gemeindebüro, Tel. 1303, entge-
gen.
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∂ Anmeldung der neuen Katechumenen

In gleicher Weise wie in den letzten Jahren
erfolgt die Anmeldung der neuen Kate-
chumenen schriftlich. Wir dürfen Sie bitten,
sich an unsere Gemeindesekretärin Beate
Schweizer zu wenden, damit sie Ihnen die
Anmeldeunterlagen zukommen lässt.
Alle Kontaktdaten der Kirchengemeinde
entnehmen Sie bitte dem Impressum
dieses Gemeindebriefes.
Für diesen Katechumenen-
jahrgang sind in der Regel
die Kinder unserer Kir-
chengemeinde vorgese-
hen, die nach den Som-
merferien das siebte
Schuljahr besuchen. Wir
bitten Sie, die ausgefüll-
ten Anmeldeunterlagen
per Post oder per Mail an das Gemeinde-
büro zurückzuschicken. Sie können die Un-
terlagen aber auch persönlich im Gemein-
debüro abgeben.
Es   ist  geplant,  dass  der   Katechumenen-

unterricht am Dienstag nach den Sommer-
ferien, also am 8. September, von 15.00
Uhr bis 16.00 Uhr im Feudinger Gemeinde-
haus für die Feudinger Katechumenen und
von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr im Oberndor-
fer Gemeindehaus für die Oberndorfer
Katechumenen beginnt. An diesem Tag wird

es weitere Informationen für
die neuen Katechumenen

geben. Danach wird der
Katechumenenunterricht

jeweils wöchentlich am
Dienstag in der gleichen
Weise fortgesetzt. Eine
Ausnahme sind die Ferien
und die Feiertage, bei
denen es parallel zur
Schule keinen Unterricht

geben wird.
Wenn es Fragen gibt, können Sie sich gerne
an unsere Gemeindesekretärin Beate
Schweizer oder an mich  wenden.

Oliver Lehnsdorf
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∂ Gemeindepädagogin stellt sich vor

Halli Hallo,
mein Name ist Franzi Schneider. Ich freue
mich sehr, mich Ihnen heute vorstellen zu
dürfen. Ich bin Gemeindepädagogin im
Solidarraum 8 und somit auch in der Feu-
dinger Kirchengemeinde tätig. Nach meiner

eigenen Familienzeit kehre ich nun Schritt
für Schritt ins Berufsleben zurück. Mein
Herz schlägt für die Kinder- und Jugend-
arbeit. In meiner Arbeit möchte ich Räume
schaffen, in denen junge Menschen Ge-
meinschaft erleben, Fragen stellen und
ihren Glauben auf ihre ganz individuelle
Weise entdecken können. Ob bei Projekten,
in Gruppen oder bei besonderen Aktionen –
ich freue mich, viele Menschen ein Stück
auf ihrem Weg begleiten zu dürfen.
Ich bin gespannt auf viele tolle Be-
gegnungen, inspirierende Gespräche und
ein lebendiges Miteinander.
Kommen  Sie  gerne  auf  mich  zu,  wenn  Sie
mich im Gemeindehaus oder bei anderen
Veranstaltungen sehen – ich freue mich
darauf, Sie kennenzulernen!
Ich stehe Ihnen auch unter folgenden Kon-
taktmöglichkeiten gerne zur Verfügung:
Handy:    0161616709
Mail : franziska.schneider@kirchenkreis-
siwi.de

Die Hoffnung
                                                                     haben wir
                                                               als einen sicheren
                                                               und festen Anker
                                                                   unsrer Seele.
                                                                                      (Hebräer 6,19)

Monatsspruch
                                                                                                             Mai 2026
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∂ Der Altenkreis lädt ein

Wir treffen uns montags im Feudinger
Gemeindehaus bei Spiel, Gesang und fröh-
lichem Miteinander.
Beginn: 14.15 Uhr - Ende: 16.30 Uhr
Am  4.  Mai  2026  haben  wir  unsere  erste
Fahrt.  Wir  fahren  zum Rhein-Weser-Turm.
Dort werden wir zu Kaffee und Kuchen
erwartet. Die Abfahrt ist um 14.00 Uhr am

Gemeindehaus Feudingen. Wir freuen uns
über eine rege Teilnahme.
Anmeldung direkt im Altenkreis oder bei
Monika Autschbach, Tel. 8890.

∂ Neue Heizung im Gemeindehaus Feudingen

Seit etlichen Monaten läuft die Gasheizung
im Gemeindehaus in Feudingen nur noch im
gesteuerten Betrieb. Das alte Regelgerät ist
irreparabel kaputt; wir verbrauchen deshalb
wesentlich mehr Gas als eigentlich erforder-
lich. In diesem Jahr nun soll
die Umstellung auf eine
Wärmepumpenheizung
erfolgen. Dieser Umbau
entspricht dann den Vorga-
ben, die uns seitens der
Politik und der Kirchenleitung auferlegt
wurden. Neben der Erneuerung der fast 30
Jahre alten Heizung erhoffen wir uns mit

diesem Schritt auch eine deutliche Senkung
der Betriebskosten.
Die Investitionen in die neue Anlage belau-
fen sich auf  fast  70.000 €.  Wir  erhalten für
diese Maßnahme zwar eine großzügige

Förderung aus dem Klima-
fonds des Kirchenkreises,
dennoch belastet sie auch
unseren Gemeindehaus-
halt. Daher freuen uns
sehr über jede Spende für
dieses Projekt oder die

Gemeindearbeit im Allgemeinen.

∂ Neue Gebührensatzung für Friedhof Feudingen

Alle drei Jahre ist für den Friedhof Feudin-
gen die Gebührensatzung neu zu erstellen.
Deshalb wurde jetzt eine neue Gebühren-
kalkulation erstellt, welche mit dem Lan-
deskirchenamt in Bielefeld abgestimmt
wurde und die jetzt wieder die Basis für die
neue Gebührensatzung darstellt. Sobald die
offizielle Genehmigung durch das Landes-
kirchenamt und das Regierungspräsidium
Arnsberg erteilt worden ist, wird die neue
Gebührensatzung veröffentlicht (Hinweis in
der Tagespresse und Aushang im Schau-
kasten  bei   der  Kirche),   wonach  sie  dann

Gültigkeit erlangt und in Kraft gesetzt wird.
Insgesamt führt die neue Gebührenkal-
kulation zu einer Anhebung der Gebühren-
sätze, welche den allgemeinen Kosten-
steigerungen für Arbeitslohn, Material- und
Entsorgungskosten geschuldet ist.
Die Gebührensatzung kann auf der Inter-
netseite der Kirchengemeinde Feudingen
unter der Rubrik „Friedhof`“ eingesehen
oder heruntergeladen werden oder auch
im Gemeindebüro oder bei der Friedhofs-
verwaltung angefordert werden.

Erhard Latt

Bernd Rothenpieler
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∂ Nachfeier bei Beerdigungen

Falls im Anschluss an eine Beisetzung eine
Nachfeier mit Kaffeetrinken in den
Gemeindehäusern gewünscht wird, dann
bitte folgende Kontakte nutzen:

∂ Für Feudingen:
Renate Kaden, Tel. 0175 / 965 29 54

∂ Für Oberndorf:
Renate Göbel, Tel. 0171 / 716 18 30

DEEP
TALK

EINTRITT
FREI

16.-20. MÄRZ
täglich 18:00 / doors 17:30

Kapelle Hesselbach
Zum Spreit 4

57334 Bad Laasphe

5
ABENDE, DIE DEIN LEBEN VERÄNDERN.

ABOUT JESUS. ABOUT US.
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∂ Rückblick: Nikolausaktion des CVJM Feudingen

Die CVJM-Nikoläuse zogen wieder um die
Häuser, 3150€ konnten gesammelt werden

Eine feste Einrichtung ist mittlerweile die
alljährliche Nikolaus-Aktion des CVJM Feu-
dingen. Es war wieder ein beeindruckendes
Bild als 90 Jugendliche und Kinder mit ihren
roten Mützen sich vor dem Gemeindehaus
versammelten und dann in 15 Gruppen von
Haus zu Haus ausschwärmten. Auch die
Konfirmanden und Katechumenen aus dem
oberen Lahntal stellten sich in den Dienst
einer guten Sache. Im  Nikolaussack hatten
sie Lieder und Gedichte und dieses Mal
ein kleines Weihnachtsduft-Geschenk, mit
wohlriechenden Gewürzen versehen, die
auf die Weihnachtszeit ein wenig ein-
stimmen sollten. Den Geschenken war ein
Faltblatt beigefügt, in dem die biblische
Weihnachtsgeschichte in Teilen auf  die
heutige Zeit übertragen wurde:
"Die Welt ist nicht heil - damals nicht,  und
auch heute nicht - und trotzdem wird es
Weihnachten für alle Unfertigen, Müden,
für die Heimatlosen und für alle, die Angst
haben und sich Sorgen machen um ihre
Liebsten  - und um sich selbst. Es ist Weih-
nachten  -  weil Gott in diese unheile Welt,

in unser Leben kommt."
Claudia Hofheinz und Team hatten die
Aktion wieder bestens vorbereitet und so
kam es zu dem stolzen Ergebnis: 3150 Euro
konnten gesammelt werden. Die Spenden
sind wieder für die Kindernothilfe Duisburg
bestimmt, über die der CVJM drei persön-
liche Patenschaften unterhält. Auch ver-
schiedene Projekte werden unterstützt.
Der CVJM Feudingen bedankt sich bei
den vielen Spendern und bei allen, die mit
dazu beitrugen,  dass die Aktion wieder so
erfolgreich wurde.

∂ „Kirche Kunterbunt“ in Oberndorf

Wie ein modernes Gottesdienstformat
Generationen verbindet

Viele Kirchengemeinden im Kirchenkreis
Siegen-Wittgenstein rufen regelmäßig zur
„Kirche Kunterbunt“ auf. Das etwas andere
Gottesdienstformat ist auch in den Kirchen-

gemeinden im Gebiet der Gemeinde Ernd-
tebrück und Stadt Bad Laasphe angekom-
men. Was sind die Erfahrungen nach dem
zweiten kunterbunten Sonntag? Vorweg
darf verraten werden: Es war ein Erfolg.
Pfarrerinnen und Pfarrer, Teamerinnen und
Teamer und engagierte Gemeindemitglie-

AUS DER GEMEINDE rund um den Kirchturm

Ulrich Betz
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der blicken in ihrem Solidarraum 8 auf eine
gelungene zweite Ausgabe der „Kirche Kun-
terbunt“ zurück.

Geboten wurde ein Programm zum Stau-
nen, Lernen und Zuhören – diesmal um das
Thema „Licht“ in der Kirche Oberndorf. Das
Konzept, für Kinder und deren Begleitper-
sonen ein besonderes Angebot anzubieten,
hat nach der Premiere in Erndtebrück nun
also im Oberen Lahntal funktioniert. „Das

ist kein Kindergottesdienst. Kirche Kunter-
bunt ist bewusst so angelegt, dass Eltern,
Großeltern, Onkel, Tanten oder andere
Begleitpersonen den halben Tag zusammen
mit den Kindern bei der „Kirche Kunter-
bunt“ verbringen, betont Pfarrerin Carmen
Jäger.
„Es war bunt und sehr lebendig“, berichtete
die Banfetaler Pfarrerin weiter. Die Sta-
tionen, an denen Kinder und Erwachsene
auch etwas über Gott lernen könnten, hät-
ten begeistert.
Da kann der Erndtebrücker Pfarrer Jaime
Jung nur zustimmen: „Ich war positiv über-
rascht, dass wir im Vergleich zu unserer
Premiere in Erndtebrück nun in Oberndorf
noch mehr Menschen begrüßen konnten. Es
soll sich ja auch herumsprechen“, sagt Jung,
dem wichtig ist, dass das Angebot bei vielen
verschiedenen Menschen gut ankommt.
„Es ist ein Angebot für Menschen, die mit
der Kirche in Kontakt sind, und eben auch
für alle, die noch gar keine oder wenig An-
knüpfungspunkte mit der Kirche haben.

Die Kirche Kunterbunt ist erstmals in Oberndorf zu Gast.

Stationen der Kirche Kunterbunt: Hier wird das Thema Licht
aus verschiedenen Perspektiven in Augenschein genommen.
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Und es funktioniert“, sagt Carmen Jäger.
Auch Jugendreferent Eric Janecek konnte
berichten: „Mit vielen aktiven Stationen wie
im Dunkeln einen Turm bauen, Schatten-
gesichter basteln, Kekskerzen gestalten,
Experimente mit Kerzen, einer Feierzeit und
gemeinsamen Mittagessen wurde dieser
Tag gemeinsam gestaltet.“ Möglich ist das
Konzept der „Kirche Kunterbunt“ nur durch
die Vorbereitung durch ein festes Team und
engagierte Menschen vor Ort, die es umset-
zen. Am Sonntag waren rund 20 Mitarbei-
tende, sei es haupt- oder ehrenamtlich, aus
dem ganzen Solidarraum 8 vor Ort. Über 50
Besucherinnen und Besucher bevölkerten
die Kirche in Oberndorf. Die bot laut Jaime
Jung den optimalen Raum für einen  Win-
tertag: Gemeindehaus und Kirche sind
dort baulich verbunden. Das Fazit von Jaime

Jung: „Es spricht sich herum und die Veran-
staltung war wieder kurzweilig und schön.
Es ist etwas Neues im Solidarraum, das wir
gemeinsam tragen.“ Die nächste „Kirche
Kunterbunt“ im Solidarraum findet am
Sonntag, 31. Mai, von 10.30 bis 13.00 Uhr
in Banfe im Haus Emmaus statt.

Die Kirche Kunterbunt findet in vielen
Gemeinden im Kirchenkreis Siegen-
Wittgenstein statt, so auch beispielsweise in
Kreuztal, Siegen, Wilnsdorf, Freudenberg,
Kaan-Marienborn, Girkhausen und Siegen-
Geisweid.
Infos und Bilder zur aktuellen „Kirche Kun-
terbunt“ finden Interessierte auf Insta-
gramm unter „kirchekunterbunt_soli8“.

∂ Küsterin Renate Göbel in den Ruhestand verabschiedet

Am 07.12.2025 haben wir in Oberndorf
unsere langjährige Küsterin Renate Göbel
mit Segen und Blumen in den Ruhestand
verabschiedet. Lange Zeit hat sie die Got-
tesdienste in Oberndorf betreut und sich
um Ordnung und Sauberkeit in Kirche und
Gemeindehaus gekümmert. Wir sind ihr
von Herzen für ihre Arbeit dankbar. Ganz
besonders freuen wir uns darüber, dass
Renate uns auch in der Zukunft im Rahmen
ehrenamtlicher Tätigkeit bei der Ausübung
der Küsterdienste unter die Arme greifen
will. Dies gilt besonders fürs Läuten zu den
Beisetzungen im oberen Bezirk und die
Unterstützung bei eventuellem Kaffeetrin-
ken nach Beerdigungen.
Für die Reinigungstätigkeiten in Oberndorf
konnten wir mit Marlies Schmidt eine
engagierte Kraft gewinnen, die uns im
Rahmen eines Mini-Jobs wunderbar unter-
stützt.

Christian Völkel

Bernd Rothenpieler
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Läuten bei  "Beerdigungen in aller Stille": Sollte ein Beerdigungs-Läuten gewünscht
werden, bitten wir darum, dies beim zuständigen Küster bzw. Küsterin anzumelden.

Wenn eine Veröffentlichung Ihrer Daten nicht gewünscht ist, melden Sie sich bitte im
Gemeindebüro! Vielen Dank.

„Er	wird	alle	Tränen	von	ihren	Augen	abwischen:	Der	Tod	wird	nicht	
mehr	sein,	keine	Trauer,	keine	Klage,	keine	Mühsal.	Denn	was	früher	
war,	ist	vergangen.“	
																																																																																																																									Offenbarung	21,4	

Sterbefälle

Helene Hippenstiel, geb. Wagener 86 J. Rüppershausen, zul. Erndtebrück

Helga Weyand, geb. Kochhans 91 J. Rückershausen

Hermann Mundt 63 J. Feudingen

Hannelore Völkel, geb. Röhrig 84 J. Oberndorf, Elim

Elfriede Sucherlan, geb. Strack 85 J. Siegen, ehem. Feudingen

Marianne Enderling, geb. Mankowski 87 J. Oberndorf

Friedrich Rothenpieler 93 J. Oberndorf

Gotthard Wolzenburg 86 J. Rückershausen

Günter Heinrich 92 J. Feudingen
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 Taufen

 Hilda Schlabach  Oberndorf   Karl Schuppert  Volkholz

 Trauungen

Keine Trauungen im Berichtszeitraum zu vermelden

 März/Feudingen

GEBURTSTAGE Herzlichen Glückwunsch

19

FREUDE

Wie lieblich ist der Maien
aus lauter Gottesgüt,

des sich die Menschen freuen,
weil alles grünt und blüht!

Die Tier sieht man jetzt springen
mit Lust auf grüner Weid,

die Vöglein hört man singen,
die loben Gott mit Freud.

M ar tin Be hm (155 7-1 622)
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  April/Feudingen

  März/Oberndorf

  März/Feudingen Fortsetzung

  April/Oberndorf

Aus Gründen
des Datenschutzes

werden Geburtstage
im Internet nicht

veröffentlicht



21

Hinweis: Die Geburtstagskinder, die mit dem 70. Geburtstag nicht automatisch in den Gemeinde-
brief aufgenommen werden möchten bzw. eine Veröffentlichung ihrer Daten nicht wünschen,
werden gebeten, sich im Gemeindebüro zu melden! Vielen Dank.
Wir weisen weiter darauf hin, dass Geburtstagsbriefe erst zum 75. Geburtstag und dann ab dem
80. Geburtstag jährlich zugeschickt werden.

21

  Mai/Oberndorf

  Mai/Feudingen

  April/Oberndorf Fortsetzung

Aus Gründen
des Datenschutzes

werden Geburtstage
im Internet nicht

veröffentlicht
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Kinder und Jugendliche
Krabbelgruppe donnerstags 09.30 Uhr Marie-C. Köhler 0178 7178314

Kindergottesdienst sonntags 10.00 Uhr Annette Horchler 02754/2124248

Kleine Mädchen-JS
1.-3. Schuljahr donnerstags 17.00 Uhr Angelina Wickel 02754/1858

Große Mädchen-JS
4.-6. Schuljahr montags 17.30 Uhr Linda Laubisch 0160 5641540

Mädchenkreis
ab 7. Schuljahr montags 19.00 Uhr Lydia Holler-Sonneborn 02754/212041

Jungen-JS
3.-6. Schuljahr freitags 17.00 Uhr Steffen Treude 02754/604

Jungenschaft
13-17 Jahre freitags 19.00 Uhr Jörg Horchler 02754/2124248

Mitarbeiterkreis nach Absprache 19.00 Uhr Jörg Horchler 02754/2124248

Frauen und Männer
Hauskreis
„Miteinander glauben“ nach Absprache 19.30 Uhr Hartwig Hahlweg 02754/8364

Frauenhilfe mittwochs* 14.30 Uhr Ursula Sonneborn 02754/8737

Gesprächskreis
für Frauen mittwochs* 19.00 Uhr Elke Horchler-Klein 02754/8831

Näh-Café donnerstags* 19.00 Uhr Claudia Hofheinz 02754/1756

Seniorinnen und Senioren
Altenkreis montags* 14.15 Uhr Monika Autschbach 02754/8890

Musik
Kirchenchor montags 19.30 Uhr Renate Hackler 02754/2120292

TonSpuren mittwochs 18.45 Uhr Ilka Packmohr 02754/212260

Posaunenchor samstags 18.00 Uhr Joachim Hackler 02754/8938

Vokale Früherziehung
4-7 Jahre montags 17.15 Uhr Renate Hackler 02754/2120292

Kinderchor   ab 8 Jahre dienstags 17.00 Uhr Renate Hackler 02754/2120292

Alt und Jung

Spiele-Café* 3. Sonntag
im Monat 16.00 Uhr Jörg Horchler 02754/2124248

...in FeudingenGEMEINDEGRUPPEN

22
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Neu

GOTTESDIENSTE in den Pflegeinrichtungen der Gemeinde
GemGemeinde

GEMEINDEGRUPPEN ...in Oberndorf und Volkholz

Kinder und Jugendliche
Kindergottesdienst
Oberndorf sonntags* 10.10 Uhr Silke Bernshausen 02754/379013

Kindergottesdienst
Volkholz sonntags 10.00 Uhr Karin Pinnen 02754/8032

Mitarbeiterkreis nach
Absprache 19.15 Uhr Bernd Rothenpieler 02754/379097

Frauen und Männer

Frauentreff Oberndorf montags* 19.30 Uhr Ursula Hampel 02754/8347

Frauentreff Volkholz montags* 15.00 Uhr Karin Pinnen 02754/8032

Frauenhilfe mittwochs* 14.30 Uhr Brigitte Rothenpieler 02754/528

Meditativer Tanz nach
Absprache*   9.30 Uhr Karin Pinnen 02754/8032

Musik

Singteam Termine nach Absprache Richard Göbel 02754/8316

Posaunenchor
Oberndorf Termine nach Absprache Eckhard Göbel 02754/212043

*Die Termine im einzelnen (alle anderen Gruppen regelmäßig wöchentlich)

Gesprächskreis Frauen Feudingen Termine nach Absprache

                   Altenkreis Feudingen Start im März, genaue Info erfolgt zeitnah an die Besucher

                          Nähcafé Feudingen 5.3., 19.3., 9.4., 23.4., 7.5., 28.5.

    Kindergottesdienst Oberndorf

                 Frauentreff Oberndorf

                     Frauentreff Volkholz 9.3., 23.3., 13.4., 27.4., 11.5., 1.6.

                            Meditativer Tanz 1 x monatlich nach Absprache um 9:30 Uhr

                                 Spiele-Café Termine siehe INSTAGRAM cvjm_feudingen

Seniorenstift Elim Termine nach Absprache Oliver Lehnsdorf 02754/212707

23
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GOTTESDIENSTE März 2026 – Mai 2026
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Datum Feudingen Oberndorf Volkholz

1.3. 10.30 Uhr
Lehnsdorf

8.3. 10.30 Uhr
Liedtke

15.3. 10.30 Uhr
Liedtke

22.3.
10.30 Uhr, Lehnsdorf,

Vorstellungsgottesdienst
der Konfirmanden

29.3.
Palmsonntag

10.30 Uhr, Lehnsdorf,
Abendmahl

3.4.
Karfreitag

10.30 Uhr, Lehnsdorf,
Abendmahl

5.4.
Ostersonntag

10.30 Uhr
Pianka

10.30 Uhr, Lehnsdorf,
Taufen

6.4.
Ostermontag

10.30 Uhr
Pianka

12.4. 10.30 Uhr
Liedtke

19.4.
10.00 Uhr,
Lehnsdorf

Konfirmation 1
10.30 Uhr

Born

26.4.
10.00 Uhr,
Lehnsdorf

Konfirmation 2, mit Taufe
10.30 Uhr

Born

3.5. 10.30 Uhr
Lehnsdorf

10.5. 10.30 Uhr, Lehnsdorf,
Taufe

14.5.
Himmelfahrt

10.30 Uhr, Pianka,
Abendmahl

17.5. 10.30 Uhr, Born,
Taufen

24.5.
Pfingstsonntag

10.30 Uhr
Lehnsdorf

9.00 Uhr
Lehnsdorf

25.5.
Pfingstmontag

10.30 Uhr,
Lehnsdorf

Abendmahl Konfirmanden

31.5. 10.30 Uhr, Lehnsdorf,
Taufe

7.6. 10.30 Uhr
Liedtke

Winterkirche in Feudingen: bis 15.3.
alle Gottesdienste im Gemeindehaus.


